
 Schon mal bei herrlichem 
Sonnenschein ein Vorzelt 
aufgebaut? Hört sich gut 

an, solange die Caravaner bei-
spielsweise die Aufbauanlei-
tung lesen oder das Tuch   in 
die Kederleiste einziehen. 
Schlimm wird es erst dann, 
wenn die Monteure unter die 
herabhängende Plane krie-
chen müssen, um das Gestän-
ge aufzubauen. 

Dann wird sofort klar, wie 
effektiv ein Wintergarten bei 
voller Sonneneinstrahlung und 
absoluter Windstille funktio-
niert. Diesen Glutofen erspart 
das Brand Safi r TL seinen Er-
bauern. Es besteht aus fünf 
Teilen, wobei sich die Vorder- 
und die beiden Seitenwände 

komplett herausnehmen las-
sen. Das hat nicht nur beim 
Aufbau Vorteile, sondern auch 
beim Verstauen, da keine 
großen Einzel-Packvolumen 
entstehen. Außerdem bleibt 
der Fantasie freier Raum, wel-

che Wände mit Reißverschluss 
eingezogen werden sollen 
oder lieber gleich durch voll-
ständige Abwesenheit glän-
zen. Je nachdem sorgt dann 
ein reines Sonnendach für 
Schatten, Seitenwände schir-

men den Wind ab. Und erst 
wenn sich die Gewitterfront 
ankündigt, heißt es „Schotten 
dicht“ mit einer vollständig ge-
schlossenen Front.

Aber Brand hat die Varia-
bilität noch weiter getrieben: 

Das Brand Safi r TL ist ein leichtes Zelt, trotz-
dem solide, sehr variabel und pfi ffi g im Detail. 

Allround-Talent

Vielseitig: Multifunktionsstreifen zur 
individuellen Abspannung des Zeltes. 

All-inclusive: Eine Caravan-Boden-
schürze gehört zum Lieferumfang.

Durchdacht: Die Tür wird seitlich aufgerollt. So kann 
der Faulstreifen den Zeltstoff nicht beschmutzen.

Komfortabel: getrennte Keder, jeweils 
ein eigener für Vorhang und Gardine.

Ausbaufähig: Hohlsaumlaschen für Zusatz-
gestänge zur Vordachverstärkung.
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>> Test: Vorzelt Brand Safir
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Die Vorderwand besteht aus 
zwei Hälften, die gegeneinan-
der getauscht werden können. 
Damit wandert auch der Ein-
gang von links nach rechts 
oder umgekehrt. So ist eine op-
timale Nutzung des Anbaus 
gewährleistet, weil das Entree 
des Zeltes immer gegenüber 
dem Caravaneingang angeord -
net werden kann. 

Und selbst die Zelttüre ist 
bis ins Detail durchdacht. Ei-
nerseits kann der gesamte 
obere Bogen wie ein Stalltor 
geöffnet werden, was gute Be-
lüftung sicherstellt. Anderer-
seits wird der Zeltstoff zum 
Öffnen seitlich aufgerollt. Da-
mit bleibt der Faulstreifen un-
ten, wo er hingehört. Denn so 
beschmutzt er weder das Tuch 
noch die Reißverschlüsse, die 
schließlich gut laufen sollen.

Ein echter Allrounder für die 
Reise: Das Brand Safi r TL Zelt 
wiegt je nach Umlaufmaß nur 
27,5 bis 37 Kilogramm, da 
leichte Gewebe und ein Alu-
minium-Gestänge mit einem 
Durchmesser von 28 Millime-
tern zum Einsatz kommen. Ge-
spart wird trotzdem an nichts. 
So lassen sich die Stützfüße 
per Power-Grip stufenlos in 
der Höhe einstellen. Schrau-
benlose Halteösen mit inte-

grierter Kederführung nehmen 
das Gestänge auf und stützen 
es gegen die Caravanwand. 
Weiterhin erlaubt ein Multi-
funktionsstreifen, dass das 
Zelt in Abständen von 2,5 Zen-
timetern am Boden abge-
spannt werden kann. Somit 
lassen sich Hindernisse wie 
Steine und Wurzeln elegant 
umgehen. Außerdem ist es 
nicht tragisch, wenn ein Schlitz 
zur Aufnahme der Gummi-
spanner einmal ausreißt.

Das Safi r TL verfügt über 
ein nahtloses, außen metallic-
beschichtetes Dach. Für eine 
frische Brise sorgen eine Dau-
erhochentlüftung und zwei In-
sektenfenster in den Seiten-
wänden. Die Verarbeitung 
macht einen ordentlichen Ein-
druck, was sich auch an Details 
festmacht wie Gardinendop-
pelkeder, schweren Reißver-
schlüssen, die durch Stoffab-
deckungen geschützt werden, 
oder zusätzlichen Hohlsaum-
laschen für die Anbringung ei-
ner Vordachverstärkung.

Das Reisezelt wird in neun 
Größen für Umlaufmaße zwi-
schen 824 und 1025 Zentime-
tern hergestellt. Es kostet ab 
1005 Euro. 

Text: Volker Hammermeister
Fotos: Uli Regenscheit

Schraubenlos: variables Halte-
ösen-System fürs Gestänge.

Schonend: Dorne werden zum Teil erst 
nach Überstreifen des Stoffes eingesetzt.

Nach Lust und Laune: Nur eine Wand oder 
vielleicht mal keine Wand? Brand macht’s möglich.

www.caravaning.de
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